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Sieg der Vernunft 

 
 
 
Wie erst heute aus gut informierten Kreisen bekannt wurde, haben sich die amerikanische FED, 
die EZB und die chinesische Zentralbank mit Unterstützung der arabischen Staaten und Indien 
darauf geeinigt einen neuen Goldstandard zum 1.1.2009 einzuführen. Den erfolgreichen Start des 
neuen Finanzsystems können Sie heute bereits erahnen. Der Goldpreis wird seit gestern wieder 
Richtung 35 Dollar, wie vereinbart abgesenkt. Dem waren fast 5 Jahre geheime Verhandlungen 
voraus gegangen, mit dem Ziel die negativen Folgen der Globalisierung von der Bevölkerung 
abzuhalten. Neben den positiven Effekten für die Bevölkerung, wird in den nächsten Monaten 
das „alte“ Finanzsystem“ grundlegend entrümpelt, korrupte Manager und Politiker entfernt, 
sowie in die Parlamente fähige Berater aus der Bevölkerung des jeweiligen Landes eingesetzt. 
Hartz 4 wird mittelfristig abgeschafft, da aufgrund des neuen Goldstandards, 
zukünftig keine Lohngefälle in der Welt mehr auftreten und somit eine gerechte Verteilung des 
Geldvermögens der Menschheit gewährleistet wird.  
Weiterhin haben die ehemaligen Großmächte hinter verschlossenen Türen vereinbart, auf 
Angriffskriege jeglicher Art zukünftig zu verzichten und das größte jemals stattgefundene 
Abrüstungsprogramm zu starten. Damit werden Millionen kurzfristig eine Vollbeschäftigung 
finden. Alle Rohstoffe werden gerecht unter der Menschheit verteilt und machen daher Kriege 
zukünftig überflüssig. 
 
Da derzeit erst wenige Details der globalen Verhandlungen an die Öffentlichkeit kam, dürfen wir 
gespannt sein, was die Zukunft für uns alle bringt. Den Untergangspropheten wurden mit diesem 
Schachzug schlagartig die Argumente entzogen und es wird über ein Umerziehungsprogramm 
verhandelt, um diese Menschen wieder zu folgsamen Mitbürgern zu machen. Störenfriede 
brauchen wir zukünftig nicht mehr! 
 
Gehen wir goldigen Zeiten entgegen. 
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